
In ihrem neuen Roman »Tombola oder das  
Leben« erzählt Suzana Tratnik die Geschichte der 
16-jährigen Mia. Hin- und hergerissen zwischen 
ihrem abenteuerlustigen Vater und der alleinerzie-
henden Mutter sucht Mia nach ihrem eigenen Weg 
ins Leben. Glücksspiele, eine vom Leben enttäusch-
te Mutter, ein Luftschlösser bauender Vater spielen 
dabei genauso eine Rolle wie Freunde, die keine 
sind, Freunde, die erst welche werden, und die Liebe. 
Kompromisslosigkeit, Selbstironie und Humor prä-
gen Tratniks literarischen Stil, der zwischen Alltags-
sprache, Slang und sprachlicher Präzision changiert.

Suzana Tratnik (geb. 1963) ist eine der bedeu-
tendsten Schriftstellerinnen Sloweniens und lang-
jährige lesbische Aktivistin. Sie schrieb Kurzge-
schichten und Romane, die in 20 Sprachen übersetzt 
wurden. Für ihren Roman »Mein Name ist Damian« 
(Milena Verlag, 2005) erhielt sie ein überwältigen-
des internationales Medienecho. Tratnik überwin-
det darin sprachlich und erzählerisch Grenzen.
»Wortgewaltig kommt Damian über uns. Ein Mensch, 
dazu entschlossen, dem Leben jenes Minimum an 
Freiraum abzuringen, das nötig ist, um es menschen-
würdig nennen zu können.« wiener zeitung
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